
Einladung:

perspektivwechsel wagen.
chancen und potenziale von frauen 
mit zuwanderungsgeschichte 
für unternehmen

26. März 2020
10.00 – 13.00 Uhr
SIGNAL IDUNA Gruppe
Joseph-Scherer-Str. 3, 44139 Dortmund

Das Projekt „Starke Mütter – Starke Unternehmen Plus“ wird im Rahmen des ESF- Bundesprogramms „Stark im  
Beruf – Mütter mit Migrationshintergrund steigen ein“ durch das Bundesministerium für Familie, Senioren,  
Frauen und Jugend (BMFSFJ) und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

STARKE  MÜTTER ‒ STARKE  UNTERNEHMEN plus
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Viele Unternehmen suchen dringend Fachkräfte – doch Frau-
en mit Migrations- und Fluchthintergrund werden noch viel 
zu selten als potenzielle Arbeitnehmerinnen wahrgenommen.

Dabei ist ihr Erwerbspotenzial enorm und sie bringen 
wertvolle Erfahrungen, Kenntnisse und Qualifikationen mit. 
Wie können Sie als Unternehmen diese qualifizierten Frauen 
als Mitarbeiterinnen und Auszubildende gewinnen? Welche 
Unterstützungsmöglichkeiten für die berufliche Integration 
dieser Gruppe gibt es bereits, wo werden Verbesserungen 
benötigt? Kurz gesagt: Wie können Unternehmen und hoch 
motivierte Frauen zusammenkommen?

Oft hilft es, bei der Fachkräftesuche den Blickwinkel zu verän-
dern. Solch ein Perspektivwechsel ist eine echte Chance für 
Unternehmen – um mit engagiertem Personal zukunftsfähig 
zu bleiben.

Programmablauf:
  9.30 – 10.00 Anmeldung & Willkommenskaffee 

10.00 – 10.20 Begrüßungstalk: Frauen im Fokus der Arbeitsmarktförderung 
- Heike Bettermann, Vorsitzende der Geschäftsführung   

   der Agentur für Arbeit Dortmund
- Hatice Müller-Aras, Koordination Stark im Beruf beim
  Multikulturellen Forum e.V.
- Dr. Regine Schmalhorst, Geschäftsführerin Jobcenter
  Dortmund
- Sandra Schröder, Referentin der IHK zu Dortmund  

10.20 – 11.20 Workshop: Perspektivwechsel wagen – mit Personas einmal  
 in den Schuhen des anderen stehen  
11.30 – 12.30 True Talks: Geschichten aus der Praxis 

- Chinyere Edith Atagamen, Bachelor of Science Bank-   
             und Finanzwesen (Nigeria)

- Karin Borbeck, Projektkoordinatorin „Brücken in Arbeit   
             für Migranten“ beim Jobcenter Dortmund

- Lama Khalifa, Projektteilnehmerin aus Syrien
- Emine Sancar, Beraterin im Projekt Starke Mütter – Starke   

             Unternehmen Plus
- Ulrike Schatto, Beauftragte für Chancengleichheit Jobcenter  

             Kreis Unna
- Reinhard Wolbeck, Ausbildungsleiter SIGNAL IDUNA   

             Gruppe
- weitere Unternehmensvertreter*innen
anschließende Fragerunde

12.30 – 13.00 Get Together bei einem kleinen Mittagsimbiss

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Anmeldung bei 
Aynur Yazar unter yazar@multikulti-forum.de bis zum 20.03.2020. 

              in Kooperation mit: 


